
Reinhard Mey - Musikanten sind in der Stadt

Verse 1:
        C                G                 F         C
Leute, nehmt eure Wäsche weg, schließt die Gartentür zu:
    C       G          C
Musikanten sind in der Stadt!
           C             G               F       C 
Bringt die Katz‘ ins Versteck, die Wäscheleine dazu:
    C       G          C
Musikanten sind in der Stadt!
     G                          C
Und was da nicht ganz niet- und nagelfest ist,
     G                    C
Und was keinen Riegel vor hat,
         D                         G
Das wird sofort geklaut und bleibt ewig vermisst:
     D                   G
Musikanten sind in der Stadt!
  F            C          Am G   C
Erbarmen, Musikanten sind in der Stadt!

Verse 2: (same chords for every following verse)
Wirte, macht den Bierhahn dicht:
Sichert dreifach das Tor:
Musikanten sind in der Stadt!
Löscht im Fenster das Licht,
Und nagelt Balken davor,
Musikanten sind in der Stadt!
Die schreien und krakehl‘n bis der Morgen anbricht,
Die würfeln und fressen sich satt,
Die raufen und saufen und zahlen dann nicht:
Musikanten sind in der Stadt!
Erbarmen, Musikanten sind in der Stadt!

Verse 3:
An den Gasthof schreibt Ruhetag,
Alle Betten belegt:
Musikanten sind in der Stadt!
Bevor es wie ein Schicksalsschlag
Durch die Herberge fegt:
Musikanten sind in der Stadt!
Die kneifen eure Mägde mit frevelnder Hand,
Verwüsten die Stuben euch glatt.
Wer Lieder singt, steckt auch die Herberg‘ in Brand:
Musikanten sind in der Stadt!
Erbarmen, Musikanten sind in der Stadt!

Verse 4:
Krämer, holt eure Habe rein,
Die Budiken schließt ab:



Musikanten sind in der Stadt!
Zählt die Flaschen Bier und Wein,
Lasst die Gitter herab:
Musikanten sind in der Stadt!
Die plündern den Keller, das Lager zerfällt,
Die feilschen und fordern Rabatt
Und zu guter Letzt samt der Kasse das Geld:
Musikanten sind in der Stadt!
Erbarmen, Musikanten sind in der Stadt!

Verse 5:
Bürger, bringt euch in Sicherheit,
Legt die Schrotflinten an:
Musikanten sind in der Stadt!
Macht Schwefel und Pech bereit,
Und dann rette sich wer kann:
Musikanten sind in der Stadt!
Die schänden eure Frauen und Töchter alsbald,
Doch nicht nur, was Röcke an hat,
Die machen auch vor Greis und Haustier nicht halt!
Musikanten sind in der Stadt!
Erbarmen, Musikanten sind in der Stadt!

Verse 5:
Oh, Heiliger Barnabas,
Schutzpatron dieser Stadt,
Musikanten sind vor dem Tor!
Zertritt Geige und Kontrabass,
Die Trompeten walz‘ platt:
Musikanten sind vor dem Tor!
Oh, schütz‘ uns vor Sturmesflut, Feuer und Wind,
Vor Pest und vor Epidemien
Und vor Musikanten, die auf Reisen sind,
oder lass mich mit ihnen zieh‘n!
Erbarmen, oder lass mich mit ihnen zieh‘n!


